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«Das typisch 
Menschliche: Sich 
aus Angst vor einer 
unbekannten Zukunft 
an die bekannte 
Vergangenheit 
klammern»

DIE GÄSTE: MY NAME IS GEORGE

Die Winterthurer Band «My Name Is George» veröffentlichte ihre dritte Scheibe. Zudem spielen die Jungs am 23. April in Bern

«My Name Is George», 
eine Winterthurer Band 
mit viel Rock und Rotz 
im Blut, darf seit kur-
zem eine dritte Scheibe 
ihr Eigen nennen. Mit 
«The Bad Old Days Are 
Over» beschreiten die 
fünf Jungs neue Wege 
im Marketing 
Interview Andrea Mantel

Bernerbär: Was waren für euch schlech-
te, alte Tage, welche nun vorbei sind? 
«My Name Is George»: Ausser dem 
«Vermöbeltwerden» in der Schule? 
(lachen) Der Albumtitel ist eigentlich 
ein Wortspiel und mit Humor zu 
verstehen. Es soll vermitteln, dass 
man heute positiver denken, viel mit 
Witz und Ironie nehmen und nicht an 
der Vergangeheit festhalten soll. Und 
überhaupt: Unser Album ist super… 

Eure zweite Scheibe «Black and Blue» 
war popiger, nach dem eher schnellen 
und nervösen Erstling «Wow!». Jetzt 
seid ihr wieder zum punkigen und ro-
ckigen Sixties-Groove zurückgekehrt. 
Wieso? 

Wir sind wohl noch erwachsener ge-
worden und machen einfach das, auf 
was wir Lust haben… (lachen) Das 
aktuelle Album ist ein guter Mix aus 
dem ersten und zweiten Album und 
unser Ziel war es, möglichst nahe an 
das Live-Erlebnis heranzukommen, 
da wir anscheinend als gute Live-
Band angesehen werden. Wir haben 
das Album auch dementsprechend 
eingespielt und vermehrt versucht,  
Momente einzufangen.

Wortwitz und Ironie in euren Texten 
begleiten euch konstant. Eigentlich 
schade, dass wohl viele hier in der 
Schweiz dies manchmal nicht so ganz 
verstehen oder wahrnehmen… 

Für uns sind Text und Musik etwa 
gleich wichtig. Wir glauben aber 
schon, dass unsere Fans die Texte 
verstehen und auch auf diese achten. 
Und wir sind überzeugt, dass unser 
Publikum aus Menschen besteht, die 
wirklich noch Musik HÖREN.

Ihr habt zwei Wochen vor dem Release 
die CD zum Downloaden auf eure 
Homepage gestellt und den Fans selber 
überlassen, wieviel sie für das Herun-
terladen bezahlen wollen. Produzierte 
CD’s gibts nur 500 limitierte. Was stehen 
da für Beweggründe dahinter?
Diese Verkaufsstrategie macht für 
unsere Musik und für unseren Eigen-
vertrieb Sinn. Und bis jetzt klappt es 

Mit viel Witz und Ironie
CD & Konzert

«The Bad Old Days 
Are Over» ist seit 
dem 19. März im 
Handel erhältlich. 
Live im Bernbiet 
kann man «My 
Name Is George» 
am 23. April hören 

und sehen – dies im Sous Soul an der 
Junkerngasse 1.

Wo: Sous Soul, Junkerngasse 1, Bern
Wann: Freitag, 23. April, ab 21 Uhr
Infos: www.mynameisgeorge.com

DIE PARTY II

Trance-Revival
«The Godfathers 2010» bringt zum 
ersten Mal die vier bedeutendsten 
Trance-DJ's der Schweiz auf einer CD 
zusammen – die Club-Tour macht am 
Samstag in Bern Halt. Mind-X, 
Snowman, Dream und DJ Noise 
bringen den CU Club zum Kochen 
und lassen den Trance auferstehen. 
Trance-Klassiker aus den letzten 
20 Jahren und aktuelle Club-Hits 
stehen im Mittelpunkt. 

Wo: CU Club, Parkterrasse 16, Bern
Wann: Samstag, 27. März, ab 22 Uhr
Infos: www.cu-club.ch

DIE PARTY I

New York-Fete
«I love NY» lautet das Motto, welches 
am Samstag im Club Espavoz vor-
herrschen wird. Im Mittelpunkt 
stehen feinste House- und Electro-
Klänge, welche von zarter Hand der 
DJ’s Jam Janiro, Gianni Milani, 
Alex Vocoder und Toni Calderone 
zusammengemischt werden. Auch 
eine Dance Animation, umgesetzt 
von Sensual Delights, darf an die-
sem Abend nicht fehlen.

Wo: Club Espavoz, Ziegelackerstr. 11 A, Bern
Wann: Samstag, 27. März, ab 22 Uhr
Infos: www.fi vestarzevents.ch

DAS DUETT

Wallis vs. St. Gallen
Die Walliser Rockröhre Sina und der 
St.Galler Chansonnier Michael von 
der Heide geben ein gemeinsames 
Konzert. Dies morgen Abend im 
Bärensaal Worb. Auf die Gäste 
wartet ein spezielles Programm im 
intimen Rahmen. Eine gemeinsame 
Band, gemeinsame Songs und viele 
Geschichten garantieren gute Un-
terhaltung.

Wo: Bärensaal, Bärenplatz 2, Worb
Wann: Freitag, 26. März, ab 19.30 Uhr
Infos: www.musicline.ch

super. Das Ziel war, möglichst vielen 
Menschen den Zugang zu unserer 
Musik zu ermöglichen, auch denen 
mit einem kleinen Budget. Da wir eine 
Live-Band sind, sollen die Leute dann 
lieber mehr Geld für ein Konzert von 
uns ausgeben… (lachen)

Im Januar habt ihr den Austrian New-
comer Guestaward 2010 gewonnen. 
Was bedeutet dies für euch oder was 
erhofft ihr euch davon?
Wir waren sehr überrascht, fühlten 
uns aber auch sehr geehrt. Es ist eine 
tolle Bestätigung für unsere Arbeit 
und hat uns auch Türen in Österreich 
geöffnet. Doch ein gefüllter Konzert-
saal bedeutet uns immer noch mehr 
als solche Preise…

DAS KONZERT II

Debüt-Album aus Bern
Die Berner Singer/Songwriterin Steph 
gastiert am kommenden Samstag mit 
ihrer neuen Scheibe «Flying High» im 
Bären in Biglen. Nach vielen Engage-
ments als Background-Sängerin hat 
sich die an der Jazzschule ausgebil-
dete Sängerin nun selber ins Ram-
penlicht gewagt. Mit ihrem Debütal-
bum «Flying High» beweist Steph, 
dass es nicht immer harte Gitarren-
riffs und laute Schlagzeugbeats sind, 
welche Musik zu einem Genuss 
machen. Stilsicher pendelt die Sän-
gerin zwischen Pop, Rock, Folk und 
Country und bezirzt mit grossartig 
inszenierten Songs und einer ein-
schmeichelnden, leicht rauchigen 
Stimme ihr Publikum.

Wo: Restaurant Bären, Gewölbekeller, Biglen
Wann: Samstag, 27. März, ab 20 Uhr
Infos: www.stephmusic.ch Berner Singer/Songwriterin Steph 

DAS FESTIVAL

Bunter Partyabend
Das Kornhausfestival geht am Sams-
tag in die dritte Runde: Mit vielen 
Attraktionen, Top-DJ’s und Live-Acts. 
Im Kornhauskeller stehen die Mu-
sikrichtungen House und Electro-
house im Mittelpunkt. Dies mit den 
DJ’s Sergio Flores, Matthew Sanders, 
Carol Fernandez, So_Project und F. 
Raphaël K. Im Café werden 70ies, 
80ies, Latin und R’n’B für heisse 
Stimmung sorgen. Die DJ’s Stefano 
und Toney D sind hinter den Plat-
tentellern zuständig. Der Live-Act 
AWI mit Sax & Didgeridoo sowie die 
Violin-Sets von Alexandra Poraszka 
aus Polen sind weitere Highlights 
des Abends. Des Weiteren gibts eine 
Michael Jackson-Live-Performance 
von Adrian & Co. sowie eine Mode-
schau von Loeb, an der die Sommer-
trends für Damen und Herren prä-
sentiert werden.

Wo: Kornhaus, Kornhausplatz 18, Bern
Wann: Samstag, 27. März, ab 22 Uhr
Infos: www.kornhausfestival.ch

Das Kornhausfestival bietet Abwechslung

Drummer Django Hodosy (links) und 
Gitarrist Philip Harrison Foto pmu

DAS KONZERT I

Müller im Müller
Der ehemalige Fernseh-Moderator 
Heiri Müller hat sich der Musik ver-
schrieben und gastiert am kommenden 
Samstag in der Mühle namens Müller 
in Deisswil. Der 1946 geborene Hein-
rich Müller hat sich im 2007 vom 
Fernseh-Geschäft zurückgezogen, 
um sich voll und ganz der Musik zu 
widmen. Im April 2009 veröffentlich-
te er dann bereits seine dritte 
Scheibe namens «Heinrich Müller». 
Sein Debüt «Footsteps» erschien 
2004, seine zweite Scheibe «Chain of 
Pearls» dann zwei Jahre später im 
2006. Am Samstag kann man den 
Musiker mit seiner Band im Müller 
Deisswil ganz nah erleben. Der 
Vorverkauf läuft über Maxi in Stett-
len und TopShop in Boll.

Wo: in der ehemaligen Mühle Müller, Deisswil
Wann: Samstag, 27. März, ab 20 Uhr
Infos: www.mueller-deisswil.ch Heiri Müller gastiert in Deisswil
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